
„Qualitätssiegel  Schule  –
Beruf“  für  drei  Bergkamener
Schulen

https://bergkamen-infoblog.de/qualitaetssiegel-schule-beruf-fuer-drei-bergkamener-schulen/
https://bergkamen-infoblog.de/qualitaetssiegel-schule-beruf-fuer-drei-bergkamener-schulen/
https://bergkamen-infoblog.de/qualitaetssiegel-schule-beruf-fuer-drei-bergkamener-schulen/


Drei Bergkamener und eine Kamener Schule wurden am Donnerstagnachmittag in einer Feierstunde im
Dortmunder Rathaus mit dem „Qualitätssiegel Schule – Beruf“ ausgezeichnet. Der Übergang von der
Schule ins Berufsleben ist für fast jeden Schüler ein großer Schritt. Umso wichtiger ist es, wenn
dieser Weg bereits während der Schulzeit eingeleitet und vorbereitet wird.

Die Vertreterinnen und Vertreter der drei Bergkamener Schulen.
Insgesamt 19 allgemeinbildende, weiterführende Schulen in der Region Westfälisches Ruhrgebiet
(Kreis Unna, Dortmund und Hamm) leisten hier vorbildliche Arbeit und durften sich daher am
vergangenen Donnerstag Abend über die Auszeichnung mit dem Qualitätssiegel Schule – Beruf freuen.
Unter ihnen auch drei Schulen aus Bergkamen und eine Schule aus Kamen: Die Friedrich-von-
Bodelschwingh-Schule, die Willy-Brandt-Gesamtschule, Regenbogenschule Kreis Unna in Oberaden und
die Gesamtschule Kamen.
„Wir freuen uns, dass sich seit Einführung des Qualitätssiegels vor acht Jahren immer mehr Schulen
intensiv mit dem Thema Berufsorientierung auseinander setzen. Indem wir vorbildliche Schulen
auszeichnen und ihre Angebote öffentlich sichtbar machen, werden so immer mehr Lehrerinnen und
Lehrer auf die große Bedeutung dieses Themas aufmerksam“, erklärt die Juryvorsitzende Claudia
Hermsen, Geschäftsführerin der Agentur für Arbeit Hamm, die Idee hinter der regelmäßigen
Siegelverleihung.
Neben sieben Schulen, die sich zum ersten Mal um das begehrte Qualitätssiegel beworben hatten und
sechs Rezertifizierungen, gab es bei der feierlichen Verleihung im Dortmunder Rathaus in diesem
Jahr eine besondere Premiere: sechs Schulen engagieren sich bereits seit Einführung des Siegels im
Jahr 2005 und durften daher ihre RERE-Zertifizierung entgegen nehmen. Unter ihnen befand sich auch
die Gesamtschule Kamen „Hier haben wir besonders darauf geachtet, wie sich die Schulen in den
letzten Jahren weiterentwickelt und ihr Angebot vergrößert haben. Es ist spannend zu beobachten,
welche immer neuen Projekte sich die Schulen für ihre Schützlinge einfallen lassen“ freut sich
die zuständige Projektleiterin Viktoria Berntzen von der Stiftung Weiterbildung über die gelungene
Zertifizierungsrunde.

Hintergrund:
Das Qualitätssiegel Schule ^ Beruf wird bereits im achten Jahr durch die
Stiftung Weiterbildung der Wirtschaftsförderung Kreis Unna vergeben, um
die Qualität der Berufsorientierung an Schulen langfristig und nachhaltig
zu sichern. Unterstützt und finanziert wird die Initiative vom
Einzelhandelsverband Westfalen-Münsterland e.V., der Industrie-
und Handelskammer zu Dortmund, dem Kreis Unna, dem Kommunalen JOBCenter
Hamm, den Städten Dortmund und Hamm, der Wirtschaftsförderungsgesellschaft
für den Kreis Unna mbH sowie dem Unternehmensverband Dortmund und Umgebung
und dem Unternehmensverband Westfalen-Mitte e.V.
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Neue  Streitschlichter  der
Realschule Oberaden
Über sieben neue Streitschlichter freut sich die Realschule
Oberaden. Unter fachkundiger Anleitung wurden sie ein Jahr

lang ausgebildet.

Die neuen Streitschlichter der Realschule Oberaden

Im  Mittelpunkt  des  Lehrgangs  standen  Gesprächsführung,
Mediationstechniken  und  Konfliktmanagement.  Die  RSO-
Streitschlichter sind jederzeit für ihre Mitschülerinnen und
–schüler  ansprechbar  und  haben  zudem  feste  Sprechstunden
während der Schulzeit.

Als weiterer Höhepunkt der Ausbildung führen die Schülerinnen
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und Schüler ein zertifiziertes Deeskalationstraining im Rahmen
eines zweitägigen Seminars durch.

Englisches  Theaterstückes
‚Kisses and Cokes‘ von Lindy
Annis
Der  Wahlpflichtbereich  Englisches  Theater  der  8.  und  9.
Jahrgangsstufen führt am 24. Juni um 14.30 Uhr im PZ das
Theaterstück  ‚Kisses  and  Cokes‘  von  Lindy  Annis  als
Jahresabschlussarbeit  auf.

Eingeladen  sind  alle  interessierten  Schüler  unseres
Gymnasiums. In dem Stück geht es um eine Teenagerliebe  im
Amerika der 1950er, als Elvis Presley noch ein Superstar war.
Die  Mädchen  trugen  Petticoats  und  die  Jungen  versuchten
genauso cool zu sein wie Elvis. Und wie ihr sehen werdet,
waren die Probleme damals unseren heutigen sehr ähnlich.

Biggy, ein Mädchen mit amerikanischen Wurzeln, das aber in
Deutschland aufgewachsen ist, zieht mit ihrer Mutter in die
Staaten.  Dort  muss  sie  sich  in  ein  neues  Schulsystem
integrieren  und  neue  Freunde  finden.

Und  dann  trifft  sie  Dave.  Lasst  euch  überraschen,  welche
Turbulenzen sich aus diesem Zusammentreffen ergeben.

Das Stück wird zwar in englischer Sprache aufgeführt, ist aber
von Schülern ab der 7. Jahrgangsstufe gut zu verstehen.
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ZeitungsZeit  macht  Schüler
des  Berufskollegs  des  TÜV
Nord neugierig
Aktuelle Nachrichten diskutieren, wirtschaftliche, kulturelle
und  politische  Zusammenhänge  verstehen,  sich  eine  eigene
Meinung bilden, den Arbeitsmarkt aber auch Interessantes aus
der Region kennenlernen; diese Erfahrungen durften seit Ende
März  die  Teilnehmenden  der  Initiative  „Neuauflage  von
ZeitungsZeit NRW – Selbstständigkeit macht Schule“ auch im
Berufskolleg des TÜV Nord in Bergkamen sammeln.

Im Rahmen der landesweiten Initiative erhalten Schülerinnen
und  Schüler  für  acht  Wochen  ihre  regionale  Tageszeitung
kostenlos geliefert und lesen und besprechen sie anhand von
Arbeitsmaterialien im Schulunterricht.

Knapp 19.400 Neuntklässler sowie Schülerinnen und Schüler an
Berufskollegs in NRW haben sich für das ZeitungsZeit-Projekt
entschieden  –  und  auch  die  Schülerinnen  und  Schüler  des
Berufskollegs der TÜV NORD College GmbH in Bergkamen sind mit
Eifer  dabei  und  beschäftigen  sich  intensiv  während  ihres
Unterrichts mit dem Medium „Zeitung“.

So erhalten sie frühzeitig Orientierungshilfen für die eigene
Berufswahlentscheidung, erweitern ihr unternehmerisches Denken
und  Handeln  und  verbessern  ihre  Informations-  und
Lesekompetenzen. Ziele, die am Berufskolleg aufgegangen sind:
„Die Schülerinnen und Schüler lernen, sich für aktuelle Themen
sowie Debatten zu interessieren und sich dabei eine eigene
Meinung  zu  bilden,  darüber  hinaus  wird  ihre  Neugier  im
Hinblick  auf  die  Gesellschaft  geweckt.  Sie  erfahren,  dass
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Tageszeitung  nicht  nur  eine  zuverlässige  Informationsquelle
ist  sondern  auch  für  Spannung,  Unterhaltung,  Forschung,
Verantwortung und Entdeckung steht. Zusätzlich gewinnen sie
einen Einblick, wie Wirtschaft funktioniert, welche Talente
gefragt sind und wie man sein Wissen und Können auf dem Weg
zum Wunschberuf erfolgreich einbringen kann“, so Schulleiter
Uwe Peters.

Die Schülerinnen und Schüler des Berufsgrundschuljahres haben
sich bereits in den letzten Wochen verstärkt mit aktuellen
Wirtschaftsthemen  und  insbesondere  mit  der  Arbeitswelt  und
ihrer Berufswahlvorbereitung auseinandergesetzt. „Wir erfahren
viel Neues; vor allem kann uns das Wissen aus der Zeitung auch
bei  kommenden  Bewerbungsgesprächen  helfen“,  sagen  die
Schülerinnen  und  Schüler.

Das Projekt
Die „Neuauflage von ZeitungsZeit NRW“ ist eine Initiative der
Landesregierung  NRW  in  Zusammenarbeit  mit  dem
Zeitungsverlegerverband  NRW,  den  nordrhein-westfälischen
Zeitungsverlagen,  der  Landesanstalt  für  Medien  Nordrhein-
Westfalen,  der  ZeusMedienwelten/Funke  Mediengruppe,  der
Stiftung  Partner  für  Schule  NRW  und  allen  weiterführenden
Schulen Nordrhein-Westfalens. Durchgeführt wird die Initiative
durch  den  Westdeutschen  Handwerkskammertag,  finanziert  wird
sie durch den Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung
(EFRE),  die  Landesregierung  NRW  sowie  die  beteiligten
Zeitungsverlage in Nordrhein-Westfalen. Weitere Informationen
sowie  sämtliche  Materialien,  Hintergründe  und  Kontakt  zum
ZeitungsZeit-Team: www.zeitungszeit-nrw.de.



VHS: Wie gehe ich mit meinen
Daten richtig um?
Ob Dokumente, Fotos, Videos, E-Mails oder andere Daten – die
Datenflut auf dem heimischen PC wird zunehmend größer. PC-
Anwender fragen sich, wie sie zukünftig damit umgehen sollen
und ob ihre Daten sicher vor Verlust, vor Beschädigung und vor
dem Zugriff Dritter sind.

Antworten auf diese Fragen bietet der VHS-Kurs „Wie gehe ich
mit meinen Daten richtig um?“, der am Montag, den 23. Juni, um
18:30 Uhr startet und insgesamt 6 Unterrichtsstunden umfasst.
„Cloud-Dienste sind derzeit ein großes Thema“, sagt Dozent
Dennis Deutschmann, der den Kurs leitet. „Aber nicht für jede
Art  von  Daten  ist  diese  Form  der  Datensicherung  die
sinnvollste Lösung.“ Für die Teilnahme an diesem Kurs sind
Grundkenntnisse in der PC-Anwendung erforderlich.

Dieser Kurs mit Kursnummer 5105 kostet 13,80 €. Für alle Kurse
ist  eine  vorherige  Anmeldung  zwingend  erforderlich.
Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich  während  der
Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.30 – 12.00 Uhr und
montags, dienstags und donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr im
Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192
Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per Telefon ist unter der
Rufnummer 02307 / 284 952 oder 284 954 möglich. Online können
Interessierte sich jederzeit über www.bergkamen.de oder direkt
über http://vhs.bergkamen.de anmelden.
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VHS-Kurs: Kreative Fotografie
– Die Welt mit anderen Augen
sehen
Wer  gerne  fotografiert,  egal  ob  mit  einer  digitalen
Spiegelreflexkamera,  einer  Kompaktkamera  oder  einem
Smartphone, interessiert sich in der Regel sehr für einen
gelungenen  Bildaufbau.  Der  erfahrene  Grafik-Designer  Helmut
Berndt lässt sich zu diesem Thema gerne in die Karten gucken
und gibt im Rahmen des VHS-Kurses „Kreative Fotografie – Die
Welt  mit  anderen  Augen  sehen“  sein  Wissen  an  die
Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  weiter.

Dreimal Mittwochsabends, am 18.06., 25.06. und 02.07., jeweils
von 18:30-21:00 Uhr, trifft sich die Gruppe im VHS-Gebäude
„Treffpunkt“  und  bespricht  mitgebrachte  Fotos  der
Teilnehmenden und des Dozenten. Dabei werden die Strukturen
guter  Fotos  erarbeitet.  Neben  Blickwinkel  und  Bildaufbau
vermittelt  der  Dozent  mit  Hilfe  kleiner  Tricks  eine
Wahrnehmung, mit der die Teilnehmenden in Zukunft schönere und
spannendere Fotografien erstellen können.

„Es wäre schön, wenn die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zum
ersten Kurstermin ihre drei besten eigenen Bildabzüge oder auf
ihrem Smartphone gespeicherten Bilddateien mitbringen würden“,
sagt Dozent Helmut Berndt. „Diese nehmen wir dann unter die
Lupe und erarbeiten gemeinsam Optimierungspotenziale.“

Dieser  Kurs  mit  der  Kursnummer  2112  umfasst  9
Unterrichtsstunden und kostet 27,00 €. Für alle VHS-Kurse ist
eine  vorherige  Anmeldung  zwingend  erforderlich.  Anmeldungen
nimmt  das  VHS-Team  persönlich  während  der  Öffnungszeiten
montags  bis  freitags  von  08.30  –  12.00  Uhr  und  montags,
dienstags  und  donnerstags  von  14.00  –  16:00  Uhr  im
Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192
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Bergkamen, entgegen.  Eine Anmeldung per Telefon ist unter der
Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954 möglich. Online können
Interessierte sich jederzeit über www.bergkamen.de oder direkt
über http://vhs.bergkamen.de anmelden.

Naturwissenschaft  im
Kindergarten
Am  6.  Juli  findet  im  städtischen  Familienzentrum
„Tausendfüßler“,  Im  Sundern  7,  59192  Bergkamen,  eine
Informationsveranstaltung  zum  Thema  „  Naturwissenschaft  im
Kindergarten “ statt. In der Zeit von 14 Uhr bis 15:30 Uhr
können  alle  interessierten  Bürger  an  diesem  kostenfreien
Angebot teilnehmen. Durchgeführt wird die Veranstaltung von
Frau Marlies Biallas. Sie ist langjährige Mitarbeiterin des
Familienzentrums  und  in  dem  Bereich  „Naturwissenschaft“
besonders geschult. In den Räumen des Familienzentrums werden
die  Bedeutung  und  die  Inhalte  der  naturwissenschaftlichen
Bildung erläutert und diskutiert. Anmeldungen werden noch bis
zum 30.05.14 unter der Rufnummer 02306 80141 angenommen.

Let’s  play!  Spielenachmittag
der  VHS  mit  leichter
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englischer Konversation
„Let’s play!“ heißt die Aufforderung für ein neues Angebot der
VHS, ein Spielenachmittag mit leichter englischer Konversation
am Samstagnachmittag.

Wer  nicht  oft  Gelegenheit  zum  freien  Sprechen  in  der
englischen Sprache hat und dieses in ungezwungener Atmosphäre
einmal an einem Samstagnachmittag tun möchte, der ist richtig
im  VHS-Kurs  „Let’s  play!  Spielenachmittag  in  englischer
Sprache“ mit Dozentin Gaby Tyschak, der am 14. Juni  von 14.30
–  16.4  5  Uhr  im  VHS-Gebäude  „Treffpunkt“  stattfindet.  In
diesem  Kurs  können  die  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer
spielerisch  ihre  Englisch-Kenntnisse  wiederholen  und
vertiefen. Inhalte des Kurses sind Lernspiele wie zum Beispiel
Memory, Quartett, Grammatikspiele und Sprachspiele.

„Das  Sprachen  lernen  in  einer  entspannten  Atmosphäre  soll
Personen  ansprechen,  die  bisher  nicht  Teilnehmende  an
Volkshochschulkursen sind“, erläutert Patricia Höchst, die bei
der  VHS  Bergkamen  unter  anderem  für  den  Fachbereich
Fremdsprachen zuständig ist. „Durch das kompakte Kursangebot
an einem Samstagnachmittag können hier auch diejenigen ihre
Englischkenntnisse  beleben,  die  auf  Grund  beruflicher  oder
familiärer  Belastungen  wenig  Zeit  für  Sprachunterricht
erübrigen  können.“  Auch  für  Schülerinnen  und  Schüler  ab
Jahrgangsstufe 8, die zusätzlich zu dem Englischunterricht in
der  Schule  das  freie  Sprechen  üben  möchten,  ist  der  Kurs
geeignet.

Der Kurs mit Kursnummer 4618 umfasst 3 Unterrichtsstunden und
kostet 5,40 €. Für alle VHS-Kurse ist eine vorherige Anmeldung
zwingend  erforderlich.  Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team
persönlich während der Öffnungszeiten montags bis freitags von
08.30 – 12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von
14.00  –  16:00  Uhr  im  Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,
Lessingstr. 2, 59192 Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per
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Telefon ist unter der Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954
möglich.  Online  können  Interessierte  sich  jederzeit  über
www.bergkamen.de  oder  direkt  über  http://vhs.bergkamen.de
anmelden.

 

Schüler  der  Freiherr-von-
Ketteler-Schule lernen in der
Waldschule Cappenberg
Einen Unterricht der besonderen Art erlebten Schülerinnen und
Schüler  Freiherr-von-Ketteler-Grundschule.  Der  Schulranzen
blieb zu Hause, stattdessen ging es mit einem kleinen Rucksack
in ein großes, grünes Klassenzimmer: Die Klassen 4 a und 3 c
sowie  die  Klassen  4  b   und   4  c   besuchten  mit  ihren
Klassenlehrerinnen die Waldschule Cappenberg. Gesponsert hat
das Erlebnislernen die Abfallberatung der GWA – Gesellschaft
für Wertstoff- und Abfallwirtschaft Kreis Unna mbH.
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Die Klassen 4 a und 3 c sowie die Klassen 4 b und 4 c der
Freiherr-von-Ketteler-Schule  Rünthe  besuchten  mit  ihren
Klassenlehrerinnen die Waldschule Cappenberg.

Annette Graf, Oliver Belaire und Andreas Witte,
Mitarbeiterinnen der Waldschule, führten die  Klassen durch
den Wald und durch das umweltpädagogische Programm. Trotz
wechselhaftem Wetter hatten die Kinder sichtlich ihren Spaß
bei der spielerischen Erforschung des Waldes. Ausgestattet mit
Becherlupen schwärmten sie in kleinen Gruppen immer wieder
aus. Die Erfolge ließen nicht lange auf sich warten: Spinnen,
Riesenkäfer, Frösche, Erdkröten und sogar ein Lurch wurden
bestaunt. Manches Wesen war den Kindern bisher höchstens aus
dem Zoo bekannt, nun konnten sie die Tiere in den eigenen
Händen halten und bewundern. Selbstverständlich wurden alle
Tiere wieder frei gelassen. Aufmerksam wurden auch die
Waldregeln befolgt. So wurde z. B. das Pausenbrot –
umweltfreundlich, da Abfall sparend – in wiederverwendbaren
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Brotdosen mitgebracht. Vereinzelt anfallende
Verpackungsabfälle wurden eingepackt und mitgenommen, nichts
blieb im Wald zurück.

Die Frage, was denn eigentlich mit den vielen Blättern im Wald
geschieht,  führte  schließlich  zum  wichtigen  Thema
Kompostierung. So erfuhren die Kinder Wissenswertes über die
im Waldboden lebenden Mikroorganismen, wie mit deren Hilfe das
Laub kompostiert wird und daraus wertvoller Humus entsteht.
Ein  Vergleich  mit  der  Kompostierung  der  in  der  Biotonne
gesammelten  organischen  Abfälle  aus  Küche  und  Garten  am
Fröndenberger Kompostwerk rundete das Thema ab. Zur Vor- und
Nachbereitung  erhielten  die  Klassen  von  der  GWA  ein
umfangreiches Paket mit Informations- und Arbeitsmaterialien.
Bereits seit mehreren Jahren arbeitet die GWA-Abfallberatung
mit  der  Waldschule  zusammen,  um  das  Thema  den  Schülern
spielerisch zu vermitteln. Jährlich werde kreisweit bis zu 30
Schulklassen ein Besuch der Waldschule finanziert, erläutert
Stefanie Lieg von der GWA.

Auch im nächsten Jahr bietet die GWA-Abfallberatung einen
erlebnisreichen Besuch zum Thema „Kompostierung“ in der
Waldschule für 30 Schulklassen an. Interessierte Schulen
können sich bereits jetzt bei der GWA-Abfallberatung am
Infotelefon unter  ( 0 800 400 1 400 (gebührenfrei, im Kreis
Unna) vormerken lassen.

VHS-Vortrag:  Arthrose  –  Was
tun  gegen  den
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Gelenkverschleiß?
„Arthrose – Was tun gegen den Gelenkverschleiß?“ lautet der
Titel  eines  aktuellen  Angebot  im  Rahmen  der
naturheilkundlichen  Vortragsreihe  der  VHS  Bergkamen  am  5.
Juni.

Arthrose  ist  die  häufigste  Form  aller  Gelenkerkrankungen.
Allein  in  Deutschland  sind  5  bis  10  Millionen  Menschen
betroffen.  Kennzeichen  der  Arthrose  ist  die  immer  dünner
werdende und sich verändernde Knorpelschicht des betroffenen
Gelenkes.  Ist  ein  Umbau  des  Gelenkknorpels  erst  einmal
vorhanden,  so  hilft  vielfach  nur  noch  die  Einnahme  von
Schmerzmitteln oder eine Operation.

Das oberste Ziel einer Arthrose-Behandlung ist demnach, den
Fortschritt  des  Knorpelabbaus  zu  stoppen.  Welche  Maßnahmen
dazu geeignet sind, erfahren Interessierte in dem VHS-Vortrag
„Arthrose  –  Was  tun  gegen  den  Gelenkverschleiß?“  der
Heilpraktikerin Claudia Lindemann am Donnerstag, 5. Juni, von
19 bis 20:30 Uhr im VHS-Gebäude „Treffpunkt“. Darüber hinaus
erhalten  die  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  umfassende
Einblicke in die Rolle der Ernährung bei Arthrose. Tipps aus
der Naturheilkunde ergänzen das Thema.

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung Kurs mit Kursnummer
3426 ist ein Kursentgelt in Höhe von 9,00 € zu entrichten.
Eine  vorherige  Anmeldung  bei  der  VHS  ist  erforderlich.
Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich  während  der
Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.30 – 12.00 Uhr und
montags, dienstags und donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr im
Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192
Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per Telefon ist unter der
Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954 möglich. Online können
Interessierte  sich  jederzeit  online  über
http://vhs.bergkamen.de  anmelden.

https://bergkamen-infoblog.de/vhs-vortrag-arthrose-tun-gegen-den-gelenkverschleiss/


Unterricht  wie  vor  100
Jahren… im Schulmuseum
Wie gut es Schülerinnen und Schüler heute eigentlich haben,
konnten einige von ihnen von der Realschule Oberaden hautnah
erleben: beim Unterricht wie vor 100 Jahren im Schulmuseum in
Dortmund.

„Unterricht“ im Schulmuseum Dortmund.

Die  Spannung  war   groß,  als  die  Schüler  das  Schulmuseum
betraten. Nach einer kleinen Einführung über das Leben und die
Schule um 1900 sollte der Unterricht beginnen und die Regeln
wurden noch einmal erläutert:

https://bergkamen-infoblog.de/unterricht-wie-vor-100-jahren-im-schulmuseum/
https://bergkamen-infoblog.de/unterricht-wie-vor-100-jahren-im-schulmuseum/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/05/Schulmuseum-Unterricht.jpg


Meldet  euch  richtig!  (linker  Arm  vor  die  Brust  und1.
rechter Arm senkrecht dazu nach oben)
Ihr sprecht nur, wenn ich euch aufrufe!2.
Wer dran ist, steht auf und spricht in ganzen Sätzen!3.

Die ersten Unsicherheiten und Unterschiede zu heute wurden
deutlich: „Werden wir dann auch geschlagen?“ Und auch wenn sie
keine körperliche Züchtigung fürchten mussten, waren sich die
Schüler hinterher einig – Unterricht früher war hart. Noch
bevor  das  Lesen,  Schreiben  und  Rechnen  begann,  wurde
kontrolliert – Sind die Finger sauber, die Haare ordentlich
und die Kleidung anständig? Als I-Männchen schrieben sie im
Takt, im Rechnen wurde jeder überprüft – auch Frau Cordbrüning
und Frau Raasch mussten hier mit die Schulbank drücken – und
auch eines blieb nicht aus: einige Störenfriede mussten in die
Ecke.

 


